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FNP der VVG  Schwäbisch Gmünd - Waldstetten mit Zieljahr 2035

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr

Nur per E-Mail:

Aktenzeichen Ansprechperson Datum,

45-60-00 /

Betreff:

Bezug: Ihr Schreiben vom

Herr

Stadtverwaltung Schwäbisch Gmünd
Amt für Stadtentwicklung
Marktplatz 1
73525 Schwäbisch Gmünd

Golinski

4589

Telefon E-Mail

baiudbwtoeb@bundeswehr.org

hier:

- Ihr Zeichen: FNP der VVG  Schwäbisch Gmünd - Wa03.04.2024

Anforderung einer Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange

Bauleitplanung@schwaebisch-gmuend.de

gemäß BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage werden Verteidigungs-
belange nicht beeinträchtigt. Es bestehen daher zum angegebenen Vorhaben 
seitens der Bundeswehr als Träger öffentlicher Belange keine Einwände.

Hinweis zur Produktenfernleitung:

Im nördlichen Bereich des Gemeindegebietes von Schwäbisch Gmünd (etwa die 
Linie Lorch - Mutlangen) verläuft eine NATO-Pipeline. Sofern bauliche Maßnahmen 
im Nahbereich der Pipeline geplant werden, sind diese im Rahmen einer 
Einzelfallprüfung im jeweiligen Genehmigungsvverfahren durch die Bundeswehr zu 
prüfen. Sollten weitere Informationen und Lagepläne zur Pipeline benötigt werden, 
dürfen Sie sich gerne an die Fernleitungsbetriebsgesellschaft (FBG) unter der 
Emailadresse: planauskunft@fbg.de wenden.

Im Auftrag
Mit freundlichen Grüßen   

Golinski
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Allgemeine Information:
Im Zuge der Digitalisierung bitte ich Sie, Ihre Unterlagen in digitaler Form (E-Mail /Internetlink) 
bereitzustellen. Diese Vorgehensweise führt zu einer effizienten Arbeitsweise und schont die 
Umwelt. Sollte dies nicht möglich sein, bitte ich um Übersendung als Datenträger (CD, DVD, 
USB-Stick). Postalisch übermittelte Antragsunterlagen werden nur auf ausdrücklichen Wunsch 
zurückgesandt.
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